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Bioabfalltermine
Abfuhr Oktober bis Mai jeden zweiten Montag

Juni bis September jeden Montag

Montag 20. März
Montag 03. April
Montag 17. April
DIENSTAG 02. Mai
Montag 15. Mai
DIENSTAG 30. Mai
Montag 05. Juni
Montag 12. Juni
Keine Anlieferung und Annahme von Grün- und
Staudenschnitt an Sonn- und Feiertagen

Bitte Biotonnen am Abfuhrtag bis 06.00 Uhr früh
bereitstellen!

Reklamationen oder Anfragen:
Kompostierbetrieb Stubauer
Tel.: 07256 / 8738 od. 0664 / 9366938

Abfuhrtermine Restmüll
Bitte die Abfalltonnen bis 06:00 Uhr

am Abfuhrtag bereitstellen

Links der Enns

Mittwoch 12. April
Mittwoch 24. Mai
Mittwoch 05. Juli

Rechts der Enns

Mittwoch 22. März
Mittwoch 03. Mai
Mittwoch 14. Juni
Die Liste der Abfuhrtermine für 2023 ist auch beim
Marktgemeindeamt (Allgemeine Verwaltung und
Finanzabteilung) erhältlich.

Ebenso finden Sie diese auf unserer Homepage:

www.ternberg.at

Termine - Termine - Termine
Sonntag, 19.03.2023 ab 10:00 Uhr Frühlingsmarkt Marktwirt Derfler

Samstag, 01.04.2023 ab 08:30 Uhr Flurreinigungsaktion Hui statt Pfui

Freitag, 28.04.2023 ab 13:00 Uhr Tag der Offenen Tür im JUZ Jugendzentrum Ternberg

Freitag, 12.05.2023 19:00 Uhr Kabarett Benedikt Mitmannsgruber Pfarrbaracke Ternberg

Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen) finden Sie
auf der Homepage der Marktgemeinde Ternberg (www.ternberg.at).
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Das Jahr 2022 war in vieler Hinsicht
ein sehr spannendes und auch ar-
beitsreiches – doch auch 2023 wird
uns sicher fordern und mit den ge-
planten Projekten sicher herausfor-
dernd werden.

Wie auch schon in den OÖ Nachrich-
ten berichtet möchten wir heuer in
Ternberg als Gemeinde so viel wie
möglich an nachhaltigen Energie-
maßnahmen umsetzten. Es sind auf
unseren gemeindeeigenen Dä-
chern PVAnlagen geplant – im End-
ausbau sollen 800 kWp auf unseren
Dächern und auf einer Freifläche der
Kläranlage verbaut werden. Beglei-
tend dazu soll eine E-car-sharing
Möglichkeit angeboten werden, der
Bauhof soll klimatechnisch und
auch heizungstechnisch saniert wer-
den. Ebenso soll es leistungsstarke
E-Ladestationen sowohl für Radfah-
rer als auch für Autofahrer geben.
Wieviel wir in diesem Bereich 2023
zur Umsetzung bringen werden,
hängt in erster Linie von der Verfüg-
barkeit der Anlagenbauer und auch
der PV-Paneele ab. Wir haben jedoch
einstimmig im Gemeinderat be-
schlossen, für diese Maßnahmen in
Summe mit den Landesförderungen
rund 1.300.000 Euro zu verbauen
und einfließen zu lassen.

Ebenso freut es mich, dass wir uns
im Gemeinderat und eigentlich
schon im Budget für 2023 dazu ent-
schließen konnten, für unsere Ju-
gend einen Funcourt zu errichten.
Dieser soll neben dem bestehenden
Beachvolleyballplatz im Freibad um-
gesetzt werden. Die Kosten für eine
derartige Anlage belaufen sich auf
rund 130.000 Euro – dies bedeutet
einen Gemeindeanteil von rund

INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS

Sehr geehrte Ternbergerinnen,
sehr geehrte Ternberger,
geschätzte Jugend!

40.000 Euro für dieses Projekt und
die haben wir - wie bereits erwähnt -
schon vorgesehen.

Vorbehaltlich des rechtzeitigen Ein-
treffens der Förderzusage des Lan-
des OÖ könnten wir den Platz noch
heuer umsetzen und dadurch für un-
sere Jugend und alle Sportbegeis-
terten eine zusätzliche attraktive In-
frastruktur schaffen und gleichzeitig
unser schönes Freibad nochmals
aufpeppen.

Unser Feuerwehrzeughaus in Tern-
berg soll heuer wie geplant umge-
setzt werden. Aktuell ist unsere Vor-
gabe an unser Generalübernehmer-
Büro, dass wir mit Einbruch des Win-
ters 2023/2024 unsere Ternberger
Feuerwehrfahrzeuge im neuen Haus
unterbringen wollen - die Innenge-
staltung des Hauses soll mit Anfang
2024 fertiggestellt werden.

Die Vorbereitungen zum Neubau
unserer Sportanlage sind in vollem
Gange und einem Beginn heuer, wie
geplant, steht aus heutiger Sicht
nichts im Weg. Habe ich vergange-
nes Jahr noch davon gesprochen,
die Anlage 2026 fertig zu stellen, so
gehen unsere derzeitigen Planungen
dahin, dass wir schon 2025 mit den
Arbeiten um die Sportanlage ab-
schließen möchten.

Eine ständige Sanierung unserer
Güterwege ist ein ebenfalls sehr
wichtiges Thema und so bin ich sehr
froh, dass wir für heuer die Sanie-
rung des Güterweges Reitnerberg
auf den Plan bringen konnten. Mit
den Arbeiten wird in den nächsten
Wochen begonnen und für die Be-
wohner wird nach einer intensiven

Bauphase wieder ein angenehmes
und sichereres Hin- und Herkom-
men gewährleistet sein.

Ebenfalls ein Sanierungsfall ist die
sogenannte „Höllwarth Brücke“ in
Trattenbach, welche wir heuer im
Zug der Sanierungsmaßnahmen
komplett neu errichten müssen und
werden. Dies wird natürlich zu Be-
hinderungen führen, doch ich hoffe
schon heute auf Ihr Verständnis und
freue mich auf eine neue und sichere
Überfahrt in Trattenbach. Auch die-
ses Projekt wird in den nächsten Wo-
chen begonnen und soll nach ca. 6
bis 8 Wochen abgeschlossen sein.

Auch das Projekt der Styria für den
Wohnbau auf den ehemaligen ÖBB
Gründen konnte am 07. März ab-
schließend bauverhandelt werden.
Somit steht dem Bau von insgesamt
80 Wohnungen nichts mehr im Weg.
In der ersten Umsetzungsphase sol-
len 2 Gebäude mit 24 Wohneinheiten
entstehen. Da bei uns schon einige
Anmeldungen auch für Eigentums-
wohnungen eingegangen sind, wird
von der Styria überlegt, im ersten
Schritt ein Eigentumshaus zu errich-
ten. Baubeginn soll lt. Dir. Rubenzu-
cker von der Styria Herbst 2023 sein
und es wird mit einer Bauzeit von ca.
2 Jahren gerechnet. Wir freuen uns
schon auf die Umsetzung um wieder
neuen Wohnraum für Sie schaffen zu
können.

Ich wünsche Ihnen allen frohe Os-
tern und Gesundheit – feiern sie mit
Ihren Freunden und Ihrer Familie
und verbringen sie eine gute Zeit.

Ihr Bürgermeister
Günther Steindler

Foto: privat
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Eintragung Volksbegehren
„ECHTE Demokratie - Volksbegehren“, „Lieferkettenge-
setz Volksbegehren“, „Beibehaltung Sommerzeit“,
„Unabhängige JUSTIZ sichern“, „GIS Gebühren NEIN“,
„BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!“, „NEHAMMER
MUSSWEG“

Für die genannten Volksbegehren findet das Eintra-
gungsverfahren statt. Stimmberechtigte können zu den
nachstehend angeführten Zeiten beim Marktgemein-
deamt Ternberg sowie in jeder österreichischen Gemein-
de (die jeweiligen Eintragungszeiten sind zu beachten)
ihre Zustimmung zu den beantragten Volksbegehren ge-
ben. Die Eintragung kann auch onlinemit Handysignatur
oder ID Austria getätigt werden.

Tag Datum Eintragungszeit

Montag 17. April 2023 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 18. April 2023 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 19. April 2023 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 20. April 2023 von 8:00 bis 20:00 Uhr
Freitag 21. April 2023 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Samstag 22. April 2023 geschlossen
Sonntag 23. April 2023 geschlossen
Montag 24. April 2023 von 8:00 bis 16:00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag
des Eintragungszeitraumes (24. April 2023), 20:00 Uhr,
durchführen.

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (öster-
reichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Le-
bensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum
Stichtag, 13. März 2023 in der Wählerevidenz einer Ge-
meinde eingetragen ist. Die Texte der Volksbegehren lie-
gen am Marktgemeindeamt auf bzw. sind auf der Home-
page der Gemeinde unter www.ternberg.at zu finden.

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag
des Eintragungszeitraumes (26. Juni 2023), 20:00 Uhr,
durchführen.

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (öster-
reichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Le-
bensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum
Stichtag, 15. Mai 2023 in der Wählerevidenz einer Ge-
meinde eingetragen ist. Die Texte der Volksbegehren lie-
gen am Marktgemeindeamt auf bzw. sind auf der Home-
page der Gemeinde unter www.ternberg.at zu finden.

„NEUTRALITÄT Österreich JA“, „anti-gendern-Volksbe-
gehren“, „Untersuchungsausschüsse live übertragen“,
„Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwen-
dung“, „Asylstraftäter sofort abschieben“, „Verbot für
Kinder-Instagram“, „Umsetzung der Lebensmittelher-
kunftskennzeichnung!“, „Rettung unserer Sparbücher“

Für die genannten Volksbegehren findet das Eintra-
gungsverfahren statt. Stimmberechtigte können zu den
nachstehend angeführten Zeiten beim Marktgemein-
deamt Ternberg sowie in jeder österreichischen Gemein-
de (die jeweiligen Eintragungszeiten sind zu beachten)
ihre Zustimmung zu den beantragten Volksbegehren ge-
ben. Die Eintragung kann auch onlinemit Handysignatur
oder ID Austria getätigt werden.

Tag Datum Eintragungszeit

Montag 19. Juni 2023 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 20. Juni 2023 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 21. Juni 2023 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 22. Juni 2023 von 8:00 bis 20:00 Uhr
Freitag 23. Juni 2023 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Samstag 24. Juni 2023 geschlossen
Sonntag 25. Juni 2023 geschlossen
Montag 26. Juni 2023 von 8:00 bis 16:00 Uhr

Achtung Ferienbetreuung
Aufgrund der wenigen Anmeldungen in der ersten Augustwoche im Vorjahr wird heuer die Ferienbetreuung vom
31. Juli bis 04. August 2023 nur angeboten, wenn täglichmindestens 5 Kinder angemeldet sind. Die folgenden
4 Wochen vom 7. August bis 1. September 2023 sind fix.

Öffnungszeiten, wie in den Vorjahren
7.00 Uhr bis 13.30 Uhr in den Räumen der Nachmittagsbetreuung in der MS im 2. Stock.

Es wird auch ein Mittagessen zum Preis von € 5,30 angeboten. Anmeldeformulare liegen am Gemeindeamt auf
und sind auch auf der Homepage abrufbar.
Die Anmeldungen zur Ferienbetreuung sind verbindlich und verlässlich bitte bis 15. Juni 2023 am Gemeindeamt
abzugeben oder per Mail an gruber@ternberg.ooe.gv.at zu senden. Im Anschluss wird über die 1. Augustwoche
entschieden.
Für nicht beanspruchte Anmeldungen im großen Ausmaß sind 50 % der Gebühren zu bezahlen - dies gilt nicht für
einzelne, entschuldigte Tage.
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Goldene Ehrennadel für Hermann Templ
Bei der Jahreshauptversammlung
am 6. Jänner 2023 wurde Hermann
Templ für seine unglaubliche Leis-
tung bei der FF Reitnerberg und dar-
über hinaus verdienstvoll geehrt.

Hermann war nicht langjähriger,
sondern jahrzehntelanger Komman-
dant der FF Reitnerberg und in die-
ser Funktion die treibende Kraft für
die ausgezeichnete Ausbildung der
Führungskräfte.

Nachdem Hermann Templ 1986 der
Feuerwehr beigetreten war, wurde
er 1998 zum Kommandant-Stellver-
treter gewählt. Seit 2003 leitete Her-
mann als Kommandant 4 Perioden
(= 20 Jahre) sehr erfolgreich die Ge-
schicke der Feuerwehr Reitnerberg.

Mit großem Einsatz begleitete Her-
mann die Grund- und Maschinisten-
Ausbildung im Bezirk.

Die von ihm gegründete Jugend-
gruppe war ihm ein großes Anliegen,
weshalb er die Ausbildung auch per-
sönlich übernahm.

Hermann Templ war und ist mit au-
ßergewöhnlichem Engagement und
Herzblut Feuerwehrmann, weshalb
ihm von der Marktgemeinde Tern-
berg in diesem feierlichen Rahmen
die Ehrennadel in Gold überreicht
wurde.

Andreas Ahrer
Kulturausschussobmann

Foto: Gemeinde

Silberne Ehrennadel für Herbert Schwödiauer

Goldene Ehrennadel für Hermann Templ

Herbert Schwödiauer wurde bei der
Jahreshauptversammlung am 21.
Jänner 2023 für seine Verdienste um
die FF Schattleiten würdevoll geehrt.

Herbert ist seit unglaublichen 47
Jahren bei der Feuerwehr und hat
unzählige Auszeichnungen erhalten,
wie z.B. die Verdienstmedaille in
Gold, alle können wir hier aus Platz-
gründen gar nicht anführen.

10 Jahre – 2 Perioden – stand Her-
bert Schwödiauer als Kommandant
an der Spitze der FF Schatteiten und
war die treibende Kraft bei der so

wichtigen Aus- und Weiterbildung
seiner Kameraden.

Herbert Schwödiauer ist und bleibt
ein äußerst engagierter und ver-
dienstvoller Feuerwehrkamerad, der
immer mit Rat und Tat zu Stelle ist.

Im Rahmen der sehr schönen Jah-
reshauptversammlung wurde Her-
bert Schwödiauer die Ehrennadel in
Silber von der Marktgemeinde Tern-
berg überreicht.

Andreas Ahrer
Kulturausschussobmann

Foto: Gemeinde

Foto: GemeindeFoto: Gemeinde

Zivilschutz SMS
Mit dem Zivilschutz-SMS werden hilfreiche, regiona-
le Informationen und Verhaltensanweisungen
durch die Gemeinde rasch versendet. So erhalten
Sie wichtige Benachrichtigungen bei Katastrophen
und Notsituationen. Die Nachrichten lassen sich zu-
dem unkompliziert an Angehörige und Freunde
weiterleiten.

Das Zivilschutz-SMS ist für den Bürger kostenlos!

Anmeldung unter: https://zivilschutz-sms.at/

Kostenlose Rechtsberatung

durch das Notariat Dr. Wolfgang Kaliba & Partner,
Stadtplatz 20-22, 4400 Steyr

Donnerstag, 13.04.2023 – 16.00 bis 18.00
Marktgemeindeamt Ternberg

Besprechungsraum EG
Keine Voranmeldung nötig!
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Die Räumlichkeiten am Kirchenplatz
4 werden immer gemütlicher. Mitt-
lerweile hängen unsere Bilder, unse-
re Pinnwände und die selbstge-
machten Vorhänge wieder. Die
Küche wurde dank unseres kompe-
tenten Tischlers Herbert gesiedelt
und an die neuen Räume angepasst.
Ein heiß ersehnter praktischer Helfer
in Form eines Geschirrspülers hat
die Küche komplett gemacht. Die
Küche und der Aufenthaltsraum
werden von der Spielgruppe Spiegel
und die nächsten Monate von der
Jungen Feuerwehr mitgenutzt. Es
freut mich, dass räumliche Ressour-
cen in der Gemeinde mehrfach in An-
spruch genommen werden können
und einer vielfältigen Nutzung die-
nen.

Das erste Weihnachtsfest im Dezem-
ber war etwas Besonderes. Es gab
selbstgemachten Schweinebraten
mit Semmelknödel und Krautsalat.
Es hat exzellent gemundet und der
Wunsch nach einer baldigen Wieder-
holung unserer gemeinsamen Koch-
künste wurde geäußert. Das freute
uns ganz besonders genauso wie die
Tatsache, dass fast 6 kg Fleisch leer
gegessen wurde.

Unser Billardtisch wurde pünktlich
zum Christkind geliefert und wurde
in den Weihnachtsferien von fleißi-
gen freiwilligen Könnern aufgebaut
und getestet. Ab sofort stehen klei-
nen und größeren Turnieren und

Spielen nichts mehr im Wege! Der
Tisch erfreut sich bereits jetzt großer
Beliebtheit und der von den Jugend-
lichen selbst, über viele Jahre, ange-
sparte Billardtisch ist das Highlight
in unserem Jugendzentrum!

Herzlichen Dank an Joe Grübler, der

gemeinsam mit jungen KünstlerIn-
nen unseren Billardraum mit einer
passenden Wandmalerei verschö-
nern wird, und damit unserem Raum
den letzten Schliff verleiht.

Die Pläne für die nächsten Monate
werden bereits geschmiedet. Neben
der Telefonzelle, die auf warmes
konstantes Wetter wartet um fertig-
gestaltet zu werden, gibt es Pläne für
den Sternenpark auf der Dirn, für
Cocktailabende und vieles Mehr!

Unser Jugendzentrum bietet für alle
jungen TernbergerInnen ab 12 Jah-
ren unser Angebot kostenlos an, ein-
fach zu den Öffnungszeiten vorbei-
kommen und mehr erfahren!

Foto: JUZ

Ab Sommer werden wir mit zwei Wo-
chenstunden ( = 1 bis 2 Dienste pro
Monat) Unterstützung in der Betreu-
ung unserer Jugendlichen brau-
chen. Bei Interesse oder Fragen
könnt ihr mich gerne jederzeit kon-
taktieren (silviafuerweger@yahoo.
de)

Der wichtigste JUZ-Termin
des Jahres!

Tag der offenen Tür!
28. April 2023, 13 bis 17 Uhr

Bei selbstgemachten Mehlspeisen
und Kaffee können die neuen

Räumlichkeiten des Jugendzen-
trums von allen TernbergerInnen

besichtigt werden!
Wir freuen uns auf euch!

Wir wünschen allen LeserInnen ei-
nen schönen Frühling!

Liebe Grüße
Silvia

Neues aus dem Jugendzentrum

Foto: JUZ

FotoJUZ



Herzlichen Dank an die Bevölkerung
von Ternberg für die vielen positiven
Rückmeldungen zu unserem musi-
kalischen Adventkalender und dem
Adventmarkt im Hof beim Derfler.
Besonderer Dank für die Mithilfe bei
diesem Projekt gebührt vor allem je-
nen Personen, die unseren Verein
unterstützten, obwohl sie weder
SängerInnen oder Mitglieder beim
Verein sind:

� Kohlbauer Manfred für die
Tonaufnahmen

� Kohlbauer Rudi und Wirleitner
Ferdinand für die schönen Fotos

� und besonders Franky Felber-
bauer für die wunderbaren Vide-
os.

Unser Chorleiter hat dann alles me-
dial aufbereitet und täglich auf You-
Tube und im Infokanal veröffent-
licht. Die vielen Stunden Einsatz
haben sich gelohnt, denn sogar aus
Deutschland und Vorarlberg sowie
vom Chorverband O.Ö. kamen Glü-
ckwünsche und großes Lob.

Auszug aus einem Weihnachtsbrief
aus dem Zillertal an eine Sängerin
unseres Chors:

Es ist mir ein großes Bedürfnis Euch
DANKE zu sagen und Eurem Gesangs-
verein.

Eine so schöne Adventsüberraschung
„online“ von Ternberg zu mir nach
Hause zu bekommen, das war über-
wältigend schön. Mit Freude und Rüh-
rung höre ich Eure schönen Lieder,
freue mich jeden Tag auf ein neues
*Lied-Türl* das aufgemacht wird. Das
ist eine so schöne, hoamelige Ein-
stimmung auf Weihnachten. Und das
alles noch mit Video, dass ich euch
und auch so manches bekannte Ge-
sicht aus meiner Heimat sehen kann.
„Einfach wunderschön, rührend zu-
gleich.

Danke für den so schönen Adventka-
lender!

Wie viele andere Vereine, tragen wir
gerne auch in Zukunft dazu bei, un-
ser Ternberg und Trattenbach kultu-
rell, liebenswert und mit viel Harmo-
nie zu gestalten.

Verstärkung gesucht

Die Sängerlust Sängerlust Ternberg/
Trattenbach sucht Verstärkung und
heißt jeden willkommen, der bei

Sängerlust Ternberg Trattenbach
ihren zukünftigen Aktivitäten mithilft
oder bei einem unserer Chöre (Män-
nerchor; gemischter Chor) mitsin-
gen möchte. Wer daran Interesse
hat, ist zu der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am

17. März um 19.00 Uhr
im Gasthof Derfler

herzlich eingeladen und kann sich
beim Jahresrückblick ein Bild vom
Chorgeschehen machen.
Wir proben jeweils 14- tägig am Mitt-
woch von 19.00 bis 20.30 Uhr. Wer
mitsingen will - einfach kommen,
anhören, mitprobieren und Erfah-
rungen austauschen. Gemischter
Chor ab Mittwoch 1. März und Män-
nerchor ab 8.März alle 2 Wochen
mittwochs im Probenlokal Marktwirt
Derfler (Eingang Hauptstraße). Wir
freuen uns über jede aktive Mitarbeit
und möchten auch anderen Verei-
nen im Ort die Zusammenarbeit bei
geplanten Aktivitäten anbieten.

Kontakte:

� Chorleiter: Blasl Roman
Tel. 0650/8901000

� Obmann: Bichler Alois

Foto: Sängerlust Ternberg Trattenbach
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Flurreinigungsaktion
Hui statt Pfui 2023
Die landesweite Aktion „Hui statt Pfui“ wird auch 2023
wieder in Ternberg vom Umweltausschuss weitergeführt.

Termin: Samstag, 1. April 2023 von 8:30 bis 14 Uhr

Treffpunkt: Bei der WSV-Garage, im Bereich der TKV-Tern-
berg, Merkurstraße 5 neben dem AltstoffsammelzenEin-
tragungszeitraumes trum. (2024 wieder wie gewohnt im
Bauhof Ternberg)

Nähere Details zur Aktion sowie zum Gewinnspiel des
BAV Steyr-Land werden zeitgerecht auf unserer Homepa-
ge www.ternberg.at bzw. im KTV Ternberg bekanntgege-
ben.

Zahlreiche Vereine, die Feuerwehren und Schulen sind
wieder für die Umwelt unterwegs, um entlang von Stra-
ßen, Bächen und öffentlichen Grünflächen den achtlos

weggeworfenen Abfall einzusammeln und fachgerecht ent-
sorgen zu lassen. Umweltschutz und eine saubere Land-
schaft sind für alle Ternberger*innen wichtige Werte.

Unterstützen Sie daher die Flurreinigungsaktion, werden
Teil der Kampagne und machen Sie Ternberg gemeinsam
noch ein Stückchen sauberer.

Falls Sie einen anderen Sammeltag vor dem 1. April 2023
planen, melden Sie sich bitte ca. zwei Wochen vorher am
Marktgemeindeamt Ternberg, bei Frau Ingrid Angerer-Po-
laczek. Hier bekommen Sie Handschuhe und Müllsäcke
und natürlich mögliche Routen, die noch auf ihre Reini-
gung warten.

Hannes Altrichter
Ausschuss für örtliche Umweltfragen, Energie, Klima,

Nachhaltigkeit und Natur

Feuerwehrwahlen 2023
Nach Ablauf von 5 Jahren fanden nun unter der Leitung von Bgm. Günther Steindler die Feuerwehrwahlen statt.

Die neuen Kommandos der folgenden 4 Ternberger Feuerwehren setzen sich demnach wie folgt zusammen: (das
Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Ternberg ist hier nicht angeführt, da die Wahl erst am 18. März stattfin-
det!)

FF Reitnerberg FF Schattleiten FF Schweinsegg- FF Trattenbach
Mühlbachgraben Zehetner

Kommandant Gerhard Hohlrieder Christoph Luidold Michael Gradauer Reinhard Berlach
Kommandant-Stv. Reinhard Postlmayr Daniel Kothgassner Daniel Burghuber Rainer Großmann
SchriftführerIn Tobias Buchberger Bernhard Gruber Thomas Hinterplattner Doris Steindlegger
KassenführerIn Matthias Wolfslehner Ursula Kothgassner Sebastian Moser Sandro Mayr

Wir gratulieren sehr herzlich zur Wahl und wünschen den neuen Kommandos viel
Kraft und Motivation für ihr ehrenvolles, forderndes und vielfältiges Aufgabenge-
biet.

Allen scheidenden Kommando-Mitgliedern danken wir sehr herzlich für die geleis-
tete Arbeit und das wertvolle Engagement für die Sicherheit der Ternberger Bevöl-
kerung.
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Am 9. Juli, pünktlich zu Beginn der
Sommerferien, steht im Ennstal al-
les unter dem Zeichen Rad – Bahn –
Fluss. Am Radlsonntag geht es
nicht um sportliche Höchstleistun-
gen, sondern darum, gemeinsam
dieNatur und dieMöglichkeiten der
Ennstal-Region auf zwei Rädern zu
genießen.

Familien, Freunde, Vereine und Be-
triebe, aber auch Einzelpersonen
sind herzlich eingeladen, sich am
Radlsonntag ihren Drahtesel zu
schnappen und den Radweg zwi-
schen Weyer und Steyr zu erkunden.
Ganz in der Absicht der Veranstalter,
diese Strecke nicht nur für Ausflüge,
sondern auch für Alltagsfahrten ins
Bewusstsein zu rücken.

Ein Gemeinschaftsprojekt der um-
liegenden Gemeinden

„Uns ist vor allem wichtig, dass sich
niemand von der Veranstaltung im
wahrsten Sinne des Wortes überrollt
fühlt, sondern dass alle die Möglich-

keit bekommen, sich aktiv daran zu
beteiligen“, erzählt Mit-Initiatorin
Petra Wallentin von Garsten for Fu-
ture.

Auf der Hauptbühne in Reichraming
wird zwischen 11 und 14 Uhr ein viel-
fältiges Programm geboten. Aber
auch in allen anderen Gemeinden
sind Angebote und Aktionen rund
ums Rad geplant und überall warten
die regionalen Wirtshäuser und Di-
rektvermarkter mit kulinarischer
Stärkung auf.

„Rücksicht macht die Wege breit“

Zwar ist eine durchgehende Sperre
der Strecke für den Radverkehr nicht
möglich, aber an den Kreuzungen
werden Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen errichtet und es wird zusätz-
lich gesichert.

Autofahrer*innen werden herzlich
gebeten, nach Möglichkeit auf die
Ennstal-Bundesstraße auszuwei-
chen!

Auf die Radln, fertig los
gemeinsam unterwegs am Ennsradweg R7

Außerdem muss niemand Angst ha-
ben, unterwegs nicht mehr weiter-
zukommen. Dank guter Zusammen-
arbeit mit den ÖBB fahren vier der
regulär zwischen Steyr und Kleinreif-
ling verkehrenden Züge mit zusätzli-
chen Waggons, sodass auch der
Fahrradtransport möglich ist.

„Radfahren macht Spaß, hält fit und
gesund, schont die Umwelt und die
Geldbörse und ist ein wichtiger Be-
standteil unserer zukünftigen Mobili-
tät“, sagt Nationalrat Johann Singer,
Schirmherr der Veranstaltung. „Am
9.7. stehen das Miteinander und der
Spaß im Vordergrund. Wir freuen
uns auf einen Radlsonntag mit krea-
tiven Ideen und reger Teilnahme der
Ennstalbewohner*innen!“.

Foto: Leader Region Traun4tler Alpenvorland

Foto: Leader Region Traun4tler Alpenvor-
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Geburten Eheschließungen
Hollnsteiner Sofia 10.10.2022

Fürweger Hanna 24.11.2022

Obermayr Dominik 12.12.2022

Dietinger Nico 12.12.2022

Thwala Annika Ayanda 21.12.2022

Handstanger Valentin 26.12.2022

Mayr Matthias 28.12.2022

Rauchenschwandtner Adam 08.01.2023

Buchberger Vincent 13.01.2023

Schörkhuber Lilly Marie Luana 29.01.2023

Luidold Emil 08.02.2023

Riedl Benedikt 15.02.2023

Ing. Martin Manfred Mairinger
und Marina Bradt am 03.03.2023

Geburten
Aufgrund der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) ist es uns gesetzlich nicht mehr erlaubt, El-
tern von Neugeborenen mittels Gratulationsschrei-
ben zu kontaktieren.

Es werden somit Eltern bei Geburt eines Kindes er-
sucht, sich am Marktgemeindeamt Ternberg (Allge-
meine Verwaltung) zu melden, um in den Genuss ei-
nes kleinen Geschenkes sowie 30 Stück gratis
Restmüllsäcke zu kommen.

Auch die Zustimmung, dass die Geburt Ihres Kindes
im Mitteilungsblatt veröffentlicht wird, kann auf
diesem Wege erteilt werden.

Ehejubilare
Seitens der Pfarre, der Goldhaubengruppe und der
Gemeinde wird ein gemeinsames Fest für die Jubel-
paare am Sonntag, 18. Juni 2023 organisiert.

Alle Jubelpaare, die an diesem Fest teilnehmen
möchten, werden ersucht, sich am Pfarramt Tern-
berg (Tel.:07256/8845) oder am Marktgemeindeamt
Ternberg (Allgemeine Verwaltung, Tel.:07256/6001)
anzumelden.

Ehe undWein haben eines gemeinsam:
Die wahre Güte zeigt sich erst nach Jahren.

(William Somerset Maugham)

Spiegel Spielgruppe
Seit November 2022 bietet der SPIEGEL Treffpunkt Tern-
berg an vier Tagen in der Woche Eltern-Kind-Spielgrup-
pen für Kinder bis zum Kindergarteneintritt an.

Nachdem das alte Postgebäude im Herbst saniert wurde
findet der Spielgruppenbetrieb nun wieder wie gewohnt
im ersten Stock statt. In den neu gestalteten Räumlich-
keiten können die Kinder unterschiedliches Material ent-
decken, mit ihren Eltern basteln, es wird gesungen und
musiziert, geturnt und gespielt und auch für einen Aus-
tausch unter den Eltern ist immer Zeit.

Anfang Dezember fanden die Kinder in der Spielgruppe
einen Korb mit Obst, Brot und Schokoladenikoläusen für
die Nikolausjause und auch der Fasching wurde in der
Spielgruppe nicht vergessen.

Aktuell besuchen rund 35 Familien die Spielgruppen.

Du möchtest auch gerne mit deinem Kind zu uns in die
Eltern-Kind-Spielgruppe kommen?

Dann melde dich einfach unter 0650/2601834 bei Andrea.

Foto: Spiegel Spielgruppe

Foto: Spiegel Spielgruppe
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Aus der Gemeindechronik
1583 Die traditionelle Bauernmühle, die später die Wallnermühle war, wird erstmals erwähnt

1833 Bau eines Schulhauses in Trattenbach

1933 Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Schweinsegg-Zehetner
mit Kommandant Frnz Pöberl (vulgo Mayrleitner) und 35 Kameraden

1953 Baubeginn der 1. LAWOG-Häuser mit 20 Wohneinheiten

1993 23.01. Sportlerball, 30.01. Musikball, 06.02. Rot-Weiß-Rot-Ball, 13.02. Sängerball, 20.02. Feuerwehrball

2013 Lukas Tursch wird für das Spiel gegen Griechenland ins U-17 Nationalteam berufen

Bernhard Renöckl
alle Fotos: © Chronik Marktgemeinde Ternberg
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Rückblick Veranstaltungen Um-
weltausschuss

Am Donnerstag den 23. Februar fand
im Gasthaus Derfler die Veranstal-
tung mit der Ternberger Wirtschaft
statt.

Ein überaus interessanter Vortrag
über das solarelektrische Haus der
Sierninger Firma my-PV. Es wurde
ein Gewinn von mehr als 15.000 Euro
erwirtschaftet, berichtet der Firmen-
chef Dr. Gerhard Rimpler. Die Firma
gewann auch den Energy Globe
Award Austria 2022.

Zu Gast war ebenfalls DI Stefan Pöll-
ner vom Klimabündnis. Es wurden
die Vorteile einer Klimabündnisfir-
ma dargestellt und dass schon über
1000 Firmen in Oberösterreich die
Vorteile nutzen. Einen kurzen Exkurs
gab es noch über das Jobrad.

Vorschau Veranstaltungen Um-
weltausschuss

Eine Veranstaltung zusammen mit
dem Siedlerverein Ternberg findet
am Dienstag, dem 11. April um 19:00
Uhr im Gasthaus Mandl statt.

Thema ist Klimawandel und Boden -
Was Sie im Garten tun können. Refe-
rentin: Dr. Renate Leitinger vom Bo-
denbündnis. Wir freuen uns auf
ihren Besuch!

Revital Tag beim ASZ

Zusammen mit dem Abfallverband
möchten wir das Thema Revital in
den Vordergrund stellen. Mit diesem
Format möchten wir die Bürger*In-
nen motivieren, ihren Artikeln zu ei-
nem zweiten Leben zu verhelfen. Im
ASZ gibt es einen Container, der für
Revital Artikel vorgesehen ist. Die
Veranstaltung findet direkt im ASZ
statt. Termin ist Freitag der 5. Mai
von 13 Uhr bis 17 Uhr.

Es wird auch die Kaufmöglichkeit
von ReVital Waren geben (Verkaufs-
stand Volkshilfe).
Eine Teilnahme am Gewinnspiel er-
folgt bei Abgabe von ReVital-Waren.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

PV-Anlage auf dem Gemeindeamt

Nun haben wir endlich die lang er-
sehnte Netzzusage für die Anlage am
Gemeindedach bekommen. Jetzt
muss noch die Förderschiene auf
den Weg gebracht werden und dann
kann es los gehen.
Die nächste wichtige Anlage ist na-
türlich die Freifläche bei der Kläran-
lage.

E-Car Sharing geplant

Wir sind in der glücklichen Lage,
dass wir für die Bürger*Innen von
Ternberg ein e-car über die Platt-
form FAMILY OF POWER anschaffen
möchten. Das Auto wird auch für
Dienstfahrten für die Gemeindemit-
arbeiter*Innen genutzt.

Derzeit sind wir noch auf der Suche
nach einem passenden Kleinwagen.
Das Auto wird an der Ladestation ne-
ben der Gemeinde seinen Platz be-
kommen und dort „getankt“ wer-
den.

Obmann Ahrer Andreas ist dabei, die
Ladestation samt Überdachung zu
planen. Zusammen mit der PV-Anla-
ge am Dach der Gemeinde ist das
eine optimale Lösung, um grünen
Strom für das Auto zu tanken.

Aus demUmweltausschuss
Betreuer*In gesucht

Schon jetzt suchen wir einen/eine
Betreuer*In. Der/die Betreuer*In be-
kommt 100 Stunden zur unentgeltli-
chen Benutzung des Autos!

Die Aufgaben des regionalen, ehren-
amtlichen Fahrzeug-Betreuers*In
umfassen durchschnittlich ca. 5
Stunden pro Monat (in den ersten 2
Monaten etwas mehr):

� Einschulung aller für das e-car-
sharing-Fahrzeug in Ternberg
neu registrierten Nutzer*Innen

� Einschulung des Fahrzeuges
Rundgang um das Fahrzeug zur
Kontrolle ev. Schäden der Vor-
nutzer*Innen,

� einmalige Initialisierung der per-
sönlichen e-carsharing Karte mit
einer bestehenden RFID-Chipkar-
te (z.B. Bankomat- oder Kredit-
karte) der Nutzer*In.
Erklärung aller Handgriffe beim
Anstecken und Abstecken vom
Typ 2 Stecker an der Ladestation
/ am Fahrzeug mit Ladekontrolle.
Erklärung der wesentlichen Be-
dienelemente am / im Fahrzeug

� Kurze 5-minütige gemeinsame
Probefahrt

� Koordination von Sommer- und
Winterreifenwechsel

� Koordination des jährlichen Ser-
vice-Termins mit der Fachwerk-
statt

� Regelmäßige Fahrzeugreinigung

Bitte melden Sie sich direkt bei Han-
nes Altrichter, am Gemeindeamt bei
Frau Ingrid Angerer-Polaczek, beim
Obmann-Stellvertreter Franz Was-
serbauer oder bei Bgm. Günther
Steindler!

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme.

Hannes Altrichter
Ausschuss für örtliche Umweltfra-

gen, Energie, Klima, Nachhaltigkeit
und Natur
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Fit im Alter durch Bewe-
gung:

Bewegung ist tatsächlich
ein „Wundermittel“, wenn
es um Gesundheit und
Wohlbefinden geht.

In unserem modernen Zeitalter kommt die Bewegung oft
viel zu kurz, sowohl bei den jüngeren Generationen als
auch bei den älteren Menschen.

Wenn wir uns bewegen, wird das gesamte System Körper
aktiviert!!

Eine sinnvolle Übung für den Morgen, vorm Aufstehen ist
es, im Bett noch Rad zu fahren. Einfach mit den Beinen
„Fahrradfahren“ wirkt Wunder, weil man viel sicherer
aufsteht. Hilft perfekt bei Schwindel am Morgen!!

Noch eine tolle, einfache ÜBUNG:

Mit den Armen am Morgen Äpfel pflücken:

1. Heben Sie beide Arme und den Blick nach oben.

2. Strecken Sie die Hände abwechselnd zur Decke, den
Arm ganz nach oben, wie zu einem zu hoch hängen-
den Apfel, atmen Sie dabei ein.

3. 3 Sekunden halten, dann loslassen, ausatmen und
Seite wechseln.

4. 5 „Äpfel pflücken“ pro Seite

Bei weiteren Fragen können Sie mich gerne kontaktieren:

Edeltraud Singer, DGKP, Community Nurse Ternberg
(0664/6007271611)
Mail: edeltraud.singer@shvse.at

Edeltraud Singer
Community Nurse Ternberg

Änderung Zeiten
Ab März bin ich

jeden 1. & 3. Donnerstag imMonat
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr

vor Ort am Gemeindeamt!

Am besten, Sie kontaktieren mich unter meiner
oben angeführten Handy-Nummer und vereinbaren
einen persönlichen Termin!

Herzliche Grüße!

Singer Edeltraud
Community Nurse,

Ternberg

Sprechstunde Pflege
„Sprechstunde Pflege“ am Donnerstag, 13.04.2023
von 15 bis 17 Uhr im kleinen Pfarrsaal in Ternberg!

Thema: „Rüstig statt Rostig“

Tipps für Bewegung, Sturzprophylaxe im Alltag von
älteren Menschen warten auf Sie!

Zielgruppe: „Ältere Menschen“ und deren pflegen-
de Angehörigen!

Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein
mit dem Team der Gesunden Gemeinde und Kran-
kenschwester Edeltraud Singer bei Kaffee und Ku-
chen!

Ich, Edeltraud Singer, bin die „Community Nurse“
von Ternberg. Als Krankenschwester bin ich für die
Beratung in Pflegefragen für die „Ältere Generation“
& deren pflegenden Angehörigen in Ternberg zu-
ständig; Im Rahmen des EU – Projektes „Communi-
ty Nursing“ darf ich die Zielgruppe der „Älteren
Menschen“ beratend betreuen.
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www.leader-kalkalpen.at | office

Hier kannst du
DEINE IDEE EINTRAGEN...

... und gleichzeitig sehen,
was anderen Menschen aus
deiner Region wichtig ist!

Du hast eine innovative Idee, oder
ein Projekt das nur darauf wartet
umgesetzt zu werden? 

Unter allen Eintragungen verlosen wir:
1x Rangertour im Nationalpark Kalkalpen
1x Escape the Room in Micheldorf
1x Familienpicknick in der 

 Region Pyhrn-Priel

MITREDEN UND MITGESTALTEN
für unsere Region 2030

DI Felix Fößleitner
LEADER-Manager

Ansprechpartner in der Region:

Dr. Christian Dörfel
Obmann LEADER-Region

Deine Idee
für unsere

Region

Wie soll es in den 22 Gemeinden unserer Region rund um den Nationalpark 
(Ennstal, Steyrtal, Pyhrn Priel) in Zukunft aussehen, was ist wichtig, wo soll die 
gemeinsame Entwicklung hinführen?
LEADER, bezeichnet ein Förderinstrument, welches wir als Region nutzen. LEADER 
bietet ein Budget für Projekte, ein Büro zur Betreuung bzw. Beratung und eine 
Plattform, in der DU die zukünftige Entwicklung der Region aktiv mitgestalten 
kannst! In den letzten Monaten haben wir einen Plan mit Themen und Schwerpunkten 
für die Region bis 2030 entwickelt – die sogenannte Regionsstrategie, zu der wir Eure 
Meinung und Anregungen einholen möchten! 

Eine gemeinsame Aktion 
der  beiden LEADER Regionen TVA und NPK!

www.leader-kalkalpen.at | office@leader-kalkalpen.at

Steyr

Pflanzerl
markt

 ORTSPLATZ
13. MAI. 2023

FÜR VERPFLEGUNG IST GESORGT
bei jeder Witterung

 8.00 - 12.00 UHR

Ternberger

Veranstalter:  Verein Ternberger Zukunft 

zum TAUSCHEN und
KAUFEN

am

von

 KUNSTHANDWERK

mit  

Trailrunning Kick Off
Der Trendsport TRAILRUNNING ist auch in Steyr und
der Nationalpark Region angesagt – Gelände statt
Straße lautet das Motto. In enger Zusammenarbeit
mit lokalen Sportvereinen wurden in einem ersten
Schritt über 15 verschiedene Strecken in 10 Ge-
meindegebieten des Tourismusverbandes ausgear-
beitet. Die entsprechenden GPX Tracks sowie Tou-
renbeschreibungen stehen online auf der
Homepage www.steyr-nationalpark.at zum kosten-
losen Download zur Verfügung. Die Startpunkte für
die Trailrunningstrecken sind alle gut mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln erreichbar! Von der 6 Kilome-
ter Runde mit 100 Höhenmetern bis hin zu Trails mit
beinahe 3.000 Höhenmetern ist sowohl für Einstei-
ger*innen und Erfahrene etwas dabei!

Die offizielle Präsentation des neuen Angebots fin-
det im Rahmen des Kick Off TrailrunningWochen-
ende von 21. – 22. April 2023 in Molln statt. Am
Programm stehen:

Lauf- und Trailworkshops mit Florian Reiter und
Klaus Gösweiner , ein inspirierender Vortrag von Ul-
tra-Trailläufer Klaus Gösweiner, der persönliche
Austausch mit den Trailrunning Experten und Test-
möglichkeiten des neuesten Materials namhafter
Trailrunningmarken.



Merkblatt: Das WC ist kein Mistkübel! 

Unsere Kanalisation und unsere Kläranlagen vertragen vieles, jedoch kann über das 
WC entsorgter Abfall zu massiven Problem bei der Abwasserreinigung führen. Unter 
großem Arbeitsaufwand und zusätzlichen Kosten muss der Abfall wieder vom 
Abwasser getrennt werden, giftige Substanzen können mitunter die Abwasserreinigung 
entscheidend beeinträchtigen. 

Diese Stoffe gehören nicht ins WC! Mögliche Schäden? Wohin damit? 

Hygieneartikel: 
 Binden/Tampons/Windeln 
 Wattestäbchen 
 Slipeinlagen  
 Präservative 
 Pflaster 

 Verstopfen die Kanäle 
 Führen zu unangenehmen 

Gerüchen 
 Verstopfen Pumpen und 

beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

Restmülltonne 

Kosmetikartikel: 
 Kosmetik-, Feuchttücher 

 Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

Restmülltonne 

Textilien:
 Strumpfhosen 
 Unterwäsche 
 Schuhe etc.

 Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

Restmülltonne oder        
Altkleidersammlung 

Giftstoffe: 
 Medikamente 
 Pflanzenschutzmittel 
 Pestizide 
 Desinfektionsmittel 
 Abflussreiniger

 Verschlechtern die 
Reinigungsleistung der 
Kläranlage 

 Schadstoffe gelangen 
ungeklärt in die Gewässer 

 Belasten die Umwelt 

Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
oder zurück in den 

Fachhandel 

Weitere Problemstoffe: 
 Farben/Lacke 
 Zement/Mörtel/Bauschutt 
 Mineralöle 
 Säuren und Laugen 
 Chemikalien 
 Akkus/Batterien 
 Lösungsmittel 
 Wasch- & Reinigungsmittel

 Bilden hartnäckige 
Ablagerungen 

 Stören die Abwasserreinigung 
 Werden nur schwer abgebaut 
 Belasten die Umwelt 

TIPP: Bei Waschmittel darauf achten, 
dass diese biologisch abbaubar sind! 

Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
oder zurück in den 

Fachhandel 

Speisereste: 
 Essensreste 
 Speiseöle, Frittierfett 
 Verdorbene Lebensmittel

 Geben Ratten zusätzlich 
Nahrung

 Verkleben und verstopfen die 
Kanäle

Essensreste: Biotonne
Speiseöle/-fette: ÖLI

Scharfe Gegenstände: 
 Rasierklingen 
 Spritzen

 Gefährden die Mitarbeiter von 
Kläranlagen und Kanalbetrieb Altstoffsammelzentrum (ASZ) 

Sonstiges:
 Katzenstreu 
 Zigarettenkippen 
 Flaschenverschlüsse 
 Kleintiermist 
 Tierkadaver

 Verstopfen Kanäle 
 Führen zu unangenehmen 

Gerüchen 
 Aufwändige Entfernung in der 

Kläranlage 

Restmülltonne 

Tierkadaver: 
Tierkörperverwertung 

15



Sichern Sie sich schon jetzt Ihre Tickets!
Kartenvorverkauf

am Marktgemeindeamt Ternberg


